
Situation im Kindergarten Hahn-lehmden 

8 Toiletten veraltet 

Die Toilettenräume für die Kinder sind gleichzeitig Schmutzschleuse nach 

draußen (grüne und gelbe Gruppe) und Aufbewahrungsraum für Matschsachen 

und Gummistiefel. Es ist somit sehr eng, unhygienisch, im Winter kalt und 

es besteht keine Wahrung der Intimsphäre für die Kinder auf der Toilette 

da man auf dem Weg nach draußen auf die Kinder herunter schauen kann 

(Toiletten sind einsehbar durch Schwingtüren und niedrige Wände). 

Für die Integrationsgruppe fehlt eine Behindertentoilette. 

Eine Nasszelle ist nicht mehr vorhanden da diese für einen Wickeltisch 

weichen musste. 

• Kein Mitarbeiterraum 

Der frühere Mitarbeiterraum ist jetzt Frühstücksraum. 

Dort können maximal 18 Kinder gleichzeitig frühstücken. 

Von 8.30 - 9.00 Uhr findet hier die Vorschularbeit statt. 

Im Anschluss wird das Frühstück aufgebaut da ab 9.15 Uhr 

die Kinder zum Frühstück kommen. 

Ab 12.00 Uhr findet für die Ganztagskinder das Mittagessen statt. 

Elterngespräche finden häufig im Büro der Kindergartenleiterin statt 

die dann solange ihren Arbeitsplatz verlassen muss. 
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• Mehrfachnutzung des Bewegungsraumes 

In diesem Raum sollen die, Kinder die Möglichkeit haben zum Toben, 

1 x pro Woche haben die 3 jährigen hier Turnen, usw. 

Da kein Mitarbeiterraum vorhanden ist wird der Raum aber auch genutzt 

für Dienstbesprechungen und Fortbildungen der Erzieherinnen, 

Versammlungen des Elternbeirats, Besprechungen mit den Eltern, usw. 

Das hat ein ständiges Rein- und Raustragen von Tischen und Stühlen zur Folge. 

• mangelnde Wärmedämmung 

Die mangelnde Wärmedämmung führt zu einem sehr hohen Energieverbrauch. 

• Fehlender Lärmschutz 

Im Flur und im Frühstücksraum fehlt noch eine Lärmschutzdecke die dringend 

benötigt wird. 

• Zu wenig Abstell- und Lagermöglichkeiten 

In den Gruppenräumen sowie in allen anderen Räumen gibt es wegen 

Platzmangel zu wenig Abstell- und Lagermöglichkeiten. Jede freie Ecke 

muss genutzt werden. Die Mitarbeitergarderobe ist sehr eng. 

Der Eingangsbereich/Flur ist sehr eng. Hier werden auch Informationen 

für die Eltern aufgehängt und gelesen. 



o Mehrfachnutzung der Gruppenräume 

Orange Gruppe: Integrationsgruppe 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

Grüne Gruppe: ab 12.00 Uhr findet hier der Mittagsdienst (bis 13.00Unr) 

statt für die Kinder der grünen und gelben Gruppe, 

zwischendurch stoßen die Essenskinder dazu. 

Ab 13.00Uhr werden die Nachmittagskinder gebracht. 

Gelbe Gruppe: Mittags erfolgt ein Umbau zum Schlafraum für 

die Ganztagskinder. 

Aufgrund fehlenden Lärmschutzes im Flurbereich ist eine 

notwendige Ruhe aufgrund der ständigen Abhol- und 

Bring-Situation nicht vorhanden. 

o Umkleidebereiche der Kinder 

Dieser Bereich ist für die jeweiligen Gruppengrößen zu klein da die 

Kinder beim Umziehen morgens und mittags sehr beengt sind und wenig 

Platz haben um ihre Sachen aufzuhängen und Schuhe wegzustellen. 

o Mitarbeitertoi lette 

Es ist nur eine Mitarbeiter-Toilette vorhanden die sehr beengt ist. 




